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Titelbild: 
Bei uns ging es ganz schön närrisch zu!
Eine Collage von unseren Karnevalsveranstaltungen 2014.

Liebe Leserinnen und Leser,

wir freuen uns über Ihre Anregungen, Ideen, Beiträge, Texte und Kritik!

Schreiben Sie uns eine E-Mail an redaktion@seniorenpalace.de
oder wenden Sie sich direkt an Frau Eller (Koblenz) oder 
Frau Piecha (Deisenhofen) vom Sozialkulturellen Dienst. 

Ihr Redaktionsteam

Die Rheinanlagen in Koblenz. Im Hintergrund die Festung Ehrenbreitstein.

Foto: Thomas Meurer - www.tm-bilder.de
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Editorial

Liebe Leserinnen und Leser,
 
Herzlich Willkommen zur Frühlingsausgabe unseres Residenz Journals!
 
... und diese Ausgabe hat Ihren Namen wirklich verdient! Haben wir vor genau 
12 Monaten noch mit den Schneeresten des schneereichen und langen Win-
ters 2013 kämpfen müssen, locken dieser Tage bereits die ersten Frühlingsbo-
ten in die Außenanlagen unserer Residenzen. Erste warme Sonnentage zo-
gen unsere Bewohnerinnen und Bewohner schon für ein paar sonnige Stunden 
in die Gärten.
 
Frühling bedeutet ja auch immer Erneuerung, und so gibt es auch bei uns wieder Neuigkeiten.
 
In Deisenhofen befi nden wir uns in den letzten Zügen in Bezug auf die leider langwierigen Ver-
handlungen mit den Kostenträgern zur Einrichtung unserer eingestreuten Tagespfl ege. Wir ge-
hen davon aus, dass wir in den nächsten Wochen unsere ersten Tagespfl egegäste begrüßen 
dürfen.
 
In Koblenz hat unser ambulanter Pfl egedienst ResidenzMobil eine neue Leitung! Frau Anne Col-
tro hat zum 01. März ihren Dienst als neue Pfl egedienstleitung aufgenommen, nachdem uns 
Annett Wagner im Februar nach langjähriger Tätigkeit verlassen hat, um sich ihren Traum der 
Selbständigkeit an ihrem Heimatort zu erfüllen. Wir danken Frau Wagner für die bei uns geleiste-
te Arbeit und wünschen Anne Coltro einen guten Start!
 
Nun wünsche ich Ihnen im Namen des Redaktionsteams und der Autorinnen und Autoren viel 
Spass mit unserer Frühlingsausgabe.
  
Ihr
 
Mario Blinn
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Moselweißer Str. 123
56073 Koblenz
Telefon: 0261 / 94 28 0
Fax: 0261 / 94 28 511
E-Mail: info@seniorenresidenz-moseltal.de
Internet: www.seniorenresidenz-moseltal.de

Bahnhofplatz 3
82041 Oberhaching / Deisenhofen
Telefon: 089 / 121 921 444
Fax: 089 / 121 921 455
E-Mail: info@seniorenresidenz-deisenhofen.de
Internet: www.seniorenresidenz-deisenhofen.de

Moselweißer Str. 123
56073 Koblenz
Telefon: 0261 / 94 28 484
Fax: 0261 / 94 28 456
E-Mail: info@residenz-mobil.de
Internet: www.residenz-mobil.de

Moselweißer Str. 123
56073 Koblenz
Telefon: 0261 / 94 28 44 44
Fax: 0261 / 94 28 44 55
E-Mail: info@sp-services.net
Internet: www.sp-services.net

be April 2014

Alles aus einer Hand!
www.pfl ege-koblenz.de

Catering und 
Facilitymanagement 
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Herzlichen Glückwunsch
Februar 2014

Ingrid Nagel feiert ihr 10-jähriges Betriebsjubiläum

Unser erstes Betriebsjubiläum dürfen wir 2014 in der SPServices GmbH feiern.

Dort feiert Ingrid Nagel ihr 10-jähriges Betriebsjubiläum. Frau Nagel arbeitet in der Hauswirt-
schaft. Bewohnerinnen und Bewohner treffen sie immer wieder gerne in der Wäscherei oder auf 
den Wohnbereichen an.

Wir wünschen unserer Palacianerin alles Gute zum Jubiläum 

und bedanken uns für Ihren bisherigen Einsatz.

Markus Breitbach überreicht die Dankesurkunde an Ingrid Nagel

Zum Schmunzeln

Ein Busfahrer und ein Pfarrer stehen zusammen vor Petrus am Himmelstor. Ohne Beanstan-
dungen darf der Busfahrer hindurch gehen, der Pfarrer jedoch nicht. Dieser beschwert sich: 
„Warum darf der Busfahrer durch und ich nicht?“. Petrus erklärt: „Bei deinen Predigten ha-
ben die Leute meistens geschlafen, bei seinem Fahrstil haben alle im Bus gebetet!“ 
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Herzlich Willkommen
Neue Pfl egedienstleitung bei Residenz Mobil

Mein Name ist Anne Coltro, ich bin 28 Jahre alt und komme aus Kehrig, 
einem kleinen Ort in der Eifel. 
Ich bin Mutter eines 7 Jahre alten Sohnes. In meiner Freizeit sind wir viel mit 
Fußball beschäftigt, da mein Sohn in einem Verein spielt. Ansonsten gehe ich 
gerne reiten und halte mich im Freien auf. 

Im März diesen Jahres habe ich die Stelle der Pfl egedienstleitung von 
Residenz Mobil übernommen. 

Zuvor arbeitete ich bei einem großen Träger, bei dem ich auch meine Aus-
bildung zur examinierten Altenpfl egerin machte. Dort sammelte ich viel Er-
fahrung in der stationären sowie auch in der ambulanten Pfl ege. Zuletzt ar-
beitete ich dort als Wohnbereichsleitung auf einem geschützten Bereich mit 
dementen Menschen.

Ich freue mich auf eine gute Zusammenarbeit.
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Unser Wunschbaum 
Weihnachten 2013 - Januar 2014

Auch in diesem Jahr hatte die Seniorenresidenz Moseltal 
in der Weihnachtszeit einen Wunschbaum zugunsten 
der Kinder und Jugendhilfe Arenberg im Foyer aufge-
stellt.

Der Erlös sollte der Einrichtung und deren neuer Räume zu-
gute kommen. Mit der Summe von 250,00 €, die Ursula Wal-
dorf an Margit Seinsche übergeben konnte, wird nun wieder 
neues Geschirr angeschafft.

Danke an alle „Wunschbaum“-Unterstützer!!!

März 2014

Die Kinder der Kinder- und Jugendhilfe Arenberg 
haben sich für die Spende aus unserer Wunsch-
baumaktion neues buntes Geschirr gekauft und 
sich mit einer schönen Collage bedankt.

Vielen Dank für die schöne Collage 

und guten Appetit ;-)

Jetzt kommt Farbe 
auf den Tisch… 
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„Schwierige Alltagssituationen in der Begleitung von Menschen mit Demenz entspannt 
bewältigen“

Anhand eines Tagesablaufes werden auftretende schwierige Alltagssituationen analysiert und 
Möglichkeiten des Umgangs vermittelt. Dies führt zu einem entspannteren Umgang, für Betroffe-
ne und Pfl egende. 

Referentin:  Birgit Mai
   Examinierte Altenpfl egerin 1991
   Mentorin Demenz (Pilotprojekt RP) 2004
   Praxisanwender psychobiografi sches Pfl egemodell 2008 

Termin:   Dienstag, 20. Mai 2014, 14:00 Uhr 

Veranstaltungsort: Seniorenresidenz Moseltal/ Konferenzraum Goethe 

Wir bitten bis zum 19. Mai 2014 um Anmeldung

• an der Rezeption der Seniorenresidenz Moseltal oder
• unter der Telefonnummer: 0261/94280 oder
• per E-Mail an celler@seniorenresidenz-moseltal.de

Das Angebot richtet sich an Interessierte, Angehörige, Pfl egepersonen und an diejenigen die ei-
nen Pfl egebedürftigen zu Hause versorgen. Mit unserem Angebot möchten wir Ihnen die Möglich-
keit geben den Alltag kurz anzuhalten, Gleichgesinnte zu treffen und dabei Ihr Wissen aufzufri-
schen und zu erweitern. 

Ein Hinweis für Interessierte aus dem häuslichen Bereich: Zu jeder Veranstaltung bieten wir bei 
Bedarf die Betreuung „Ihres“ Pfl egebedürftigen während des Vortrags an. Fachlich geschulte 
Mitarbeiter gestalten die Betreuung in der Seniorenresidenz Moseltal. 

Die Teilnahme ist kostenfrei. 

Wir freuen uns auf rege Teilnahme! 

Residenz Vortragsreihe 
Dienstag, 20. Mai 2014, 14:00 Uhr 

m Goethe 
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Am 14. Januar 2014 fuhren acht Bewohner der Seniorenresidenz zur jährlichen Senioren-
sitzung der Stadt Koblenz in die Rhein-Mosel-Halle.

Nach dem Einmarsch von Prinz Markus und Confl uentia Petra samt Gefolge startete um 16:00 
Uhr das närrische Programm. Zwei kurzweilige und unterhaltsame Stunden vergingen wie im 
Flug. Kowelenzer Karneval vom Feinsten. Neben Büttenreden, Showtänzen und Liedvorträgen 
wurde gemeinsam gesungen und geschunkelt. Karnevalsfreunde, was wollt ihr mehr?

Unsere Bewohner waren begeistert.

Ein Video fi nden Sie auf youtube >>> http://www.youtube.com/user/SeniorenResidenzTV

Kowelenz Olau

Zum Schmunzeln

Eine ältere Dame saß im Wartezimmer des berühmten Doktors. Da kam die Sprechstunden-
hilfe und erklärte: „Die Sprechstunde fällt aus!“ Die Oma rührte sich nicht und die Sprech-
stundenhilfe wiederholte ihre Ansage - nur deutlich lauter. Wieder reagierte die Oma nicht 
und die Sprechstundenhilfe begann die Worte laut zu schreien. Wieder passierte nichts.
Die Sprechstundenhilfe war ratlos und schrieb der Oma die Ansage auf einen Notizzettel. 
Die Oma sagte: „Mist, und heute habe ich meine Brille vergessen. Sie müssen mir das 
vorlesen.“ 

Karnevalssitzung für Senioren der Stadt Koblenz
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Karneval in der Residenz

Zu einer gelungenen Karnevalssit-
zung gehört in Koblenz der Be-
such des Koblenzer Prinzen Mar-
kus I. und seiner Confl uentia Gaby 
vom Närrischen Circus Wallers-
heim.

Dieser hohe Besuch eröffnete das 
heitere Treiben in der Seniorenre-

sidenz. Prinz Markus und Confl uentia Gaby mit Gefolge sorgten für ausgelassene Stimmung und 
vergaben Orden an Menschen, die sich in der närrischen Residenz besonders verdient gemacht 

haben. Aus Wallersheim schickten die Fidelen Mädchen auch das Ko-
blenzer Kinderprinzenpaar, welches das Publikum mit ihrem sicheren 
Auftreten begeisterte. Aber auch die anschließenden Programmpunk-
te brachten den Saal zum Toben: Die Kleinsten des Blau-Weiß Mosel-
weiß mit ihrer Rock`n Roll Einlage, die Flamencotänzerinnen vom 
Blau-Weiß-Gold Rauental, die schwungvollen Cowgirls der Großen 
Koblenzer Karnevalsgesellschaft, die hüftschwingenden Elvis-Imitato-

ren des Närrischen Corps Blau-Weiß Niederberg sowie die KK Rübenach mit ihrer Matrosenfl ot-
te. Alle Akteure waren mit vollem Einsatz dabei, und wurden vom Publikum mit lautem Applaus 
belohnt. Für bayrische Stimmung sorgten die katholische Frauengemeinschaft aus Moselweiß 
mit einem fl otten Schuhplattler und das Männerballett. Mit wallendem Haar und schicken Dirndln 
ließen sie ihre Hüften kreisen und zeigten, was sie nach 20 Jahren Bühnenerfahrung aufs Parkett 
bringen können.
Ein herzliches Dankeschön geht auch an Ute Wieneke-Hentrich, die wie jedes Jahr gekonnt 
durchs Programm führte. So neigte sich ein abwechslungsreicher und stimmungsvoller Nachmit-
tag dem Ende zu.

Dreifach Kowelenz Olau - es war eine schöne Karnevalszeit!!!

20.02.2014
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www.hoerstudio-s.de

Audiometrie
In dieser hellen und großzügigen Prüfkabine werden die 
notwenigen Hördaten des Kunden erhoben um eine optimale 
Versorgung mit modernen HörSystemen durchführen zu können.

Regiometrie:
Mit der Hörsimulation haben unsere Hörberater beste Voraus-
setzungen unterschiedliche Klangdarstellungen und eine 
perfekte Darstellung des Richtungshörens dem Kunden zu 
präsentieren. Der Kunde kann sehen was er hört. 
Hier erfolgt der optimale Ausgleich des Hörhandicaps.

Empfang
Freundlichkeit und Kompetenz unserer HörAkusiker erwarten 
den Kunden bereits am Empfang. Die sprichwörtlichen „Lotsen 
des guten Hörens“ machen Ihnen den Ausgleich Ihres 
Hörhandicaps zum Erlebnis.

UNSER LEISTUNGSANGEBOT

56073 Koblenz
Koblenzer Str. 236
Gegenüber Marienhof

Tel. 0261 - 942 494 82
Fax 0261 - 942 494 83
kontakt@hoerstudio-s.de



  Ausgabe April 2014 | Seite 13 

Bilder aus der närrischen Residenz

Dreifach Kowelenz O
lau - es war eine schöne Karnevalszeit!!!
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Zum Schmunzeln

„Glauben sie, dass ein Hufeisen Glück bringt?“ fragt der Sportreporter.
„Also im Handschuh schon“, antwortet der Boxer.

Die Frauen 
übernehmen das Ruder…

Schwerdonnerstag, 27.02.2014

Mit einer schwungvollen Polonaise stürmten die 
„Weiber“ der Seniorenresidenz Moseltal das Cafe 
Stolzenfels, um anschließend bei einem Gläs-
chen Sekt „die Hände zum Himmel“ zu heben 
und einige Runden zu schunkeln.

Kowelenz Olau, Seniorenresidenz Olau, Moseltal Olau!!!
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Zum Schmunzeln

Wer waren die ersten drei Politiker? - Die Heiligen Drei Könige!
Sie hörten auf zu arbeiten, schmückten sich mit schönen Kleidern und machten viele Reisen.

- Saison 2013/2014 -

JA! zur TuS

Wir, die Senioren Palace AG, unterstützen in der Saison 
2013/2014 die TuS Koblenz auf vielfältige Weise.
Unser ambulanter Pfl egedienst Residenz Mobil ist für die 
Betreuung unserer Rolli-Fans verantwortlich. Unser 
Caterer, die SP Services GmbH, ist für den VIP-Raum 
zuständig.

Die nächsten Heimspiele von TuS Koblenz:

13.04.2014: TuS - 1899 Hoffenheim II
27.04.2014: TuS - SV Waldhof Mannheim
11.05.2014: TuS - SG Sonnenhof Großaspach
24.05.2014: TuS - Eintracht Frankfurt II

(Angaben ohne Gewähr)

DERBY SIEG

gegen Trie
r

1 : null
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Die SP Services GmbH 
Familienfeiern, Partyservice, Kantine, Sponsorenempfänge, 

Politische Veranstaltungen, Sportevents, ...wir sind für Sie da!!!

Bingo :-)

Nachdem der 3-monatige Testbe-
trieb der Kantine bei Lotto Rhein-
land-Pfalz erfolgreich und zur bei-
derseitigen Zufriedenheit abgelaufen 
war, haben wir uns mit den Entschei-
dungsträgern auf einen unbefristeten 
Betrieb der Kantine ab dem 
01.03.2014 verständigt! 

Wir freuen uns sehr und bedanken 
uns für das entgegengebrachte 
Vertrauen!

Immer bestens informiert... SeniorenPalace AG im Internet / Social Media
Besuchen Sie unsere Internetseiten...
• www.SeniorenPalace.de
• www.SeniorenResidenz-Moseltal.de
• www.SeniorenResidenz-Deisenhofen.de
• www.ResidenzMobil.de
• www.SP-Services.net

Besuchen Sie uns bei Facebook und Twitter! 
• www.facebook.com/SeniorenresidenzMoseltal
• www.facebook.com/ResidenzMobil
• www.facebook.com/SeniorenresidenzDeisenhofen
• www.twitter.com/pfl egekoblenz

Wir beraten Sie auch gerne persönlich, kommen Sie vorbei oder rufen Sie uns einfach an.

www.pfl ege-koblenz.de
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Essen auf Rädern
Die SPServices GmbH bringt´s

Gerade ältere oder hilfsbedürftige Menschen können oder 
wollen ihre Mahlzeiten oft nicht mehr selbstständig zuberei-
ten.
Hier kann die SPServices helfen: Mit unserem Mahlzeiten-
dienst „Essen auf Rädern“ bieten wir einen fl exiblen und zu-
verlässigen Service an - und das 365 Tage im Jahr!
Die Menüauswahl garantiert Ihnen tägliche Abwechslung.
Spezielle Mahlzeitboxen gewährleisten, dass Ihre Bestellung 
warm und verzehrfertig auf den Tisch kommt.

Wenn Sie an dem Menüservice interessiert sind oder weitere Fragen haben, rufen Sie uns einfach 
unter der Telefonnummer 0261 / 94 28 530 an 
oder schreiben Sie uns eine E-Mail: info@sp-services.net
Bestellen Sie noch heute und profi tieren Sie bereits morgen von unserer Genussvielfalt! 

Catering und 
Facilitymanagement 
Moselweißer Str. 123
56073 Koblenz
Telefon: 0261 / 94 28 44 44
Fax: 0261 / 94 28 44 55
E-Mail: info@sp-services.net
Internet: www.sp-services.net

Die SP Services 

in Action
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-Bewohnerbeirat-

Karneval in der Seniorenresidenz Moseltal

Nun war es wieder soweit: Was? Naja die Dollen hatten ihre Tage. Es ist für viele eine Zeit des 
Frohsinns und der Heiterkeit. Auch wir Alten freuten uns schon auf diesen Tag. 
Die Vorbereitung lief auf Hochtouren. Man sprach ganz leise: Wird es wieder so aufregend und 
schön wie im letzten Jahr? Warten wir es ab. Der Tag kam und alle waren gespannt. Das Team 
des Hauses und ihre Heinzelmännchen waren am Werk. Die Bewohner wurden vom Pfl egeper-
sonal und dem  Sozialkulturellen Dienst in die Cafeteria gebracht, die wunderbar geschmückt und 
hergerichtet war. 
Der Karneval konnte beginnen. 

Pünktlich auf den Glockenschlag eröffnete Herr Blinn den Festakt. Unsere Ute war wieder einmal 
eine Klasse für sich. Nach einem Tusch hatte sie, als Moderatorin das Sagen und die Macht. Bei 
Kaffe und Berlinern, sowie Salzgebäck und Getränken, zu zivilen Preisen, ging es los. Die einzel-
nen Darbietungen, waren, wie sollte es anders sein, für die Senioren und Besucher harmonisch 
abgestimmt. Die Tanz- und Kindergruppen hatten die ganze Aufmerksamkeit von uns allen. Es 
wurde geschunkelt und gelacht. 
Was mich als Beiratsvorsitzenden besondern freut, ist, dass auch wir feiern können. 

Von allen Teilnehmern der Karnevalsgruppen hörte man: „Es ist uns alle eine Freude und ein 
Bedürfnis in der Seniorenresidenz Moseltal und in anderen Altenheimen für Frohsinn zu sorgen.“ 

Ach beinahe hätte ich es vergessen: Der Prinz und der Kinderprinz vergaben noch je zwei Orden. 
Den Ordensträgern einen herzlichen Glückwunsch. Alle Besucher blieben bis zum Ende. Nun 
hatte es wieder einmal gezeigt, dass auch in Altenheimen, bei gemeinsamer guter Zusammenar-
beit, hervorragende Stunden verbracht werden können. 
Nochmals Dankeschön und bis zum nächsten Jahr! 
Koblenz Olau, Karneval Ade… 

Peter Hoyer
-Vorsitzender Bewohnerbeirat- 
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Zum Schmunzeln

Warum sieht man Ostfriesen niemals Brezeln essen? Sie bekommen den Knoten nicht auf. 

Betreutes Wohnen
Unsere regelmässigen Veranstaltungsangebote für Sie

Montag  09:30 Uhr  Kaffeeplausch  
   11:00 Uhr  Autogenes Training

Dienstag  09:30 Uhr  Kaffeeplausch
   10:00 Uhr  Chorprobe

Mittwoch  09:30 Uhr  Kaffeeplausch
   10:00 Uhr  Gymnastik

Donnerstag  09:30 Uhr  Kaffeeplausch
   10:00 Uhr   Gemeinsames Lesen
   14:30 Uhr  Gesellschaftsspiele

Freitag  09:30 Uhr  Kaffeeplausch
   10:00 Uhr  Gymnastik

Samstag  09:30 Uhr  Kaffeeplausch
      Sprechzeit für Angehörige

Alle regelmäßigen Veranstaltungen fi nden im Konferenzraum „Schiller“ (2. OG) statt.

Geplante Veranstaltungen im Betreuten Wohnen
• Gemeinsames Kegeln
• Regelmäßige Bingonachmittage 
• und vieles mehr... beachten Sie die Aushänge oder sprechen Sie uns an!   

Extra-Veranstaltungen werden durch einen separaten Aushang bekanntgegeben.
Bei Fragen zu unseren Angeboten wenden Sie sich gerne an unsere Koordinatorin Betreutes 
Wohnen, Frau Ute Wieneke-Hentrich, oder unsere Mitarbeiterinnen der Rezeption.
Wir freuen uns auf Sie!

Seniorenresidenz Moseltal
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Europa-Quiz
Am 25. Mai sind Kommunal- und Europawahlen.

Wie gut kennen Sie sich aus?

Zum Schmunzeln

Ein Mann rennt ins Lokal und ruft: „Schnell einen doppelten Schnaps, ehe der Ärger los-
geht!“ Er trinkt ihn aus und bestellt den nächsten: „Herr Wirt, schnell noch einen Doppelten, 
ehe der Ärger losgeht!“ Nach dem 5. Glas fragt der:“Was für Ärger meinen Sie eigentlich?“
„Ich habe kein Geld mit.“ 

1 Wie lautet der deutsche Name für die slowakische Hauptstadt Bratislava?

A Breslau
B Pressburg
C Laibach 

2 In welcher spanischen Stadt fi ndet jedes Jahr im August traditionell eine Tomaten  
 schlacht statt?

A Buñol
B Pamplona
C Almeria 
    
3 Wo ist Katalanisch die Amtssprache?

A in Andorra
B in San Marino
C auf Malta 

4 Welcher ist der höchste Berg der Alpen?

A Zugspitze
B Matterhorn
C Mont Blanc 

5 Wie lautet die Übersetzung des italienischen Desserts „Tiramisu“?

A „Iss mich auf!“
B „Zieh mich runter!“
C „Zieh mich hoch!“ 
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6 In welcher Stadt steht die Karlsbrücke?

A Warschau
B Budapest
C Prag 

7 In welchem Land entspringt der Rhein?

A Deutschland
B Slowakei
C Schweiz 

8 Wie heißt die Hauptstadt Maltas?

A Valletta
B Vilnius
C Vaduz 

9 Wo liegt Las Palmas?

A auf Lanzarote
B auf La Palma
C auf Gran Canaria 

10 Wann wurde der Bau des Eiffelturms beendet?

A 1789
B 1889
C 1901 
          
11 In was verwandelte sich Zeus, um Europa zu entführen?

A in einen Stier
B in ein Pferd
C in einen Schwan

12 In welchem Land gilt der Bär als Nationaltier?

A Irland
B Russland
C Schweden

13 Wie heißen die traditionellen holländischen Holzpantinen?

A Opanken
B Klompen
C Clogs

Lösungen Seite 27
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Schöner Jahresauftakt 2014
Neujahrsbrunch in der Seniorenresidenz Deisenhofen

Mit einem gemütlichen Brunch wurde in der Seniorenresidenz das neue Jahr eingeläutet.
Zur Begrüßung gab es für jeden ein Glas Sekt. Alle konnten sich am reichhaltigen Buffet mit 
kalten und warmen Vorspeisen, verschiedenen Hauptgerichten und Nachspeisen, sowie Kaffee 
und verschiedene Kuchen, bedienen. Auf ein gutes neues Jahr 2014!

Außergewöhnliche 
Wandgestaltung

Bilder und Infotafeln über Deisenhofen hängen seit kurzem in unserem Treppenhaus.
Die Infotafeln sind Kopien von Aushängen, die zum Gemeindejubiläum im Ort verteilt wurden.

Oberhaching-Deisenhofen - hier sind wir zuhause
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Impressionen 
von unserer Faschingsfeier

Februar 2014

Bei unserer diesjährigen Faschingsfeier erhielten Frau Ritter und Herr Haas den Faschingsor-
den 2014.

Zum Schmunzeln

Ein Polizist hält auf der Autobahn ein sehr langsam fahrendes Auto an. „Warum fahren Sie 
so langsam?“ fragt er den Senior am Steuer. Antwort: „Auf dem Schild stand doch A61.“
„Das ist nur die Nummer der Autobahn, Sie dürfen schneller fahren“ sagt der Polizist gütig.  
Da sieht er auf dem Rücksitz zwei bleiche ältere Damen. Er fragt: „ist Ihnen nicht gut?“ 
„Oh doch, es geht schon wieder“ sagen sie seufzend „wir kommen gerade von der B252.“
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Nicht nur die Natur ist aus dem Win-
terschlaf erwacht; Sonnenschein und 
frühlingshafte Temperaturen locken 
auch die Bewohner der Seniorenresi-
denz wieder ins Freie.
Ob bei einem Spaziergang oder beim 
gemütlichen Beisammensein im Gar-
ten, dieses herrliche Wetter genieß 
alle.

Geburtstagsfeier 
Januar/Februar

Frühling :-)

„Frühling ist das Einzige, was man nie sattkriegt, solange man lebt.“ 
-Rosa Luxemburg-
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Zum Schmunzeln

Wütend schlägt ein Beamter im Gartenbauamt eine Schnecke tot.
„Warum hast Du das getan?“ empört sich ein Kollege.
„Das aufdringliche Ding verfolgt mich schon den ganzen Tag.“

Februar 2014

Wir verbinden Generationen

Dass ein Sozialpraktikum in einer Einrichtung für Senio-
ren richtig Spaß machen kann, haben  Simon und Frederik 
in der Seniorenresidenz Deisenhofen erfahren.

Die beiden Schüler des Gymnasiums 
Oberhaching unterstützten zwei Wo-
chen lang die Mitarbeiter des Sozial-
kulturellen Dienstes (SKD).

Bei den verschiedenen Angeboten wie Gesellschaftsspiele, Kegeln, 
Quiz oder Bingo hatten Jung und Alt ihre Freude.

Vielen Dank für euren Einsatz!
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Februar 2014

Das Daumen drücken hat sich ge-
lohnt.

Der erste Auszubildende im Küchen-
bereich der Seniorenresidenz hat 
seine Abschlussprüfung vorzeitig 
und mit „sehr gut“ bestanden. Wir 
freuen uns sehr, Peter Thier fortan 
als Jungkoch zu unseren Mitarbei-
tern zählen zu können.

Ein frischer Wind und neue Ideen 
kündigen sich bereits an.

So möchten wir Sie künftig regelmä-
ßig zu einem Restaurantabend einla-

den. Ein Schlemmerangebot soll Ihnen, und denen die Sie vielleicht einladen möchten, kulinari-
sche Abwechslung bieten.

Wir freuen uns auf Sie.

Ihr Küchen Team

Willkommen im Team

Probekochen
Januar 2014

Im Zuge seiner Prüfungsvorbereitung hat der Koch-Azubi der Seniorenresidenz, Peter Thier, ein 
leckeres 3-Gänge-Menü zubereitet und den Mitgliedern des Heimbeirates serviert.
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Zum Schmunzeln

Warum kommt der Chinese mit einer Blondine unterm Arm aus der Bäckerei?
Er wollte ein ‚Blödchen‘! 

Lösungen
1 Pressburg

2 Buñol

3 in Andorra

4 Mont Blanc

5 „Zieh mich hoch!“

6 Prag

7 Schweiz

8 Valletta

9 auf Gran Canaria

10 1889

11 in einen Stier

12 Russland

13 Klompen



Seite 28 | Ausgabe April 2014  

Termine Seniorenresidenz Moseltal

13. April 15:00 Uhr  Tanztee
17. April 15:30 Uhr Ostergottesdienst 
20. April 11:30 Uhr Osterbrunch 
30. April 17:00 Uhr Maibaumstellen
11. Mai 15:00 Uhr Tanztee
16. Mai 15:30 Uhr Brunnenfest
20. Mai 14:00 Uhr Workshop „Schwierige Alltagssituationen in der Begleitung von   
    Menschen mit Demenz entspannt bewältigen.“ (siehe Seite 9)
22. Mai 17:00 Uhr Gedenkgottesdienst 
25. Mai 11:30 Uhr Sonntagsbrunch 
  8. Juni 15:00 Uhr Tanztee
12. Juni 10:00 Uhr Evangelischer Gottesdienst
22. Juni 11:30 Uhr Sonntagsbrunch  

Regelmäßige Veranstaltungen in der Seniorenresidenz Moseltal:

• Katholischer Gottesdienst fi ndet 14-tägig montags von 10:30 - 11:00 Uhr 
im Raum Laurentius (UG) statt. 

• In regelmäßigen Abständen gestalten unsere ehrenamtlichen Mitarbeiter zusätzliche 
Angebote, wie z.B. Volksliedersingen, Lyrikvorträge, Hundebesuch usw. 

• Jeden zweiten Sonntag im Monat sind Sie zum Tanztee von 15:00 - 17:00 Uhr 
im Cafe Stolzenfels (EG) eingeladen. 

• In den einzelnen Wohnbereichen und im Betreuten Wohnen fi nden regelmäßig 
vielfältige Gruppenangebote und Einzelbetreuungen statt.

Bitte beachten Sie die Aushänge!

Alle genannten Angebote und Veranstaltungen werden zeitnah ausgehangen. 
Über terminliche oder zeitliche Änderungen werden Sie rechtzeitig informiert.

l

Denke immer daran, dass es nur eine allerwichtigste Zeit gibt, 
nämlich: Sofort!

-Leo Tolstoi- 
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Wir haben wieder vielfältige Aktionen für unsere Bewohner und ihrer Angehörigen geplant.

Beachten Sie die Aushänge!!!

Regelmäßige Veranstaltungen des Sozialkulturellen Dienstes (SKD):

• Montags und Mittwochs um 10.30 Uhr: Gedächtnistraining im Wintergarten 1. Stock
• Dienstags um 10.30 Uhr: Sitzgymnastik im Wintergarten 1. Stock
• Donnerstags um 10.30 Uhr: Sturzprävention im Wintergarten 1. Stock
• Donnerstags um 15.30 Uhr: Bingo in der Cafeteria

Alle 14 Tage: 
• Dienstags um 14.30 Gottesdienst im Wintergarten 1. Stock
• Mittwochs um 15.30 Uhr Seniorengymnastik mit Frau Kraus in der Cafeteria

Wechselnde Angebote an den restlichen Tagen:
• Kochen und Backen, Kreatives Werken, Leserunde, Singkreis, Kegeln, Spielrunde, Quiz, 

Filmabend, Musik-Cafe uvm.

Bitte beachten Sie die Aushänge!

Selbstverständlich werden noch weitere Feierlichkeiten, Ausfl üge und Angebote stattfi nden. Bei 
Redaktionsschluss standen allerdings noch nicht alle Termine fest. 

Alle genannten Angebote und Veranstaltungen werden zeitnah ausgehangen. 
Über terminliche oder zeitliche Änderungen werden Sie rechtzeitig informiert.

Termine Seniorenresidenz Deisenhofen

Zum Schmunzeln

Sagt die eine Blondine zur anderen:
„Ich hab mir letztens einen Hasen angeschafft!“
Antwortet die Zweite:
„Weil die so schön kuschelig sind?“
Sagt die Erste:
„Neee, dann hab ich immer frische Eier!“
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Und meine Seele spannte

weit ihre Flügel aus,

fl og durch die stillen Lande

als fl öge sie nach Haus...

Joseph von Eichendorff 

Wir gedenken unserer verstorbenen Mitbewohner

Wir nehmen Abschied
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Herzlichen Glückwunsch,
Koblenz!

Wir gratulieren den Geburtstagskindern April - Juni 2014

Geburtstagskinder im April

01. Frau Jeanine Keutz   Betreutes Wohnen   91 Jahre
03.  Frau Anneliese Schneider   Betreutes Wohnen   91 Jahre
04. Frau Gisela Dennig   Wohnbereich Metternich  79 Jahre
08. Herr Gerhard Ochmanski  Wohnbereich Rauental  89 Jahre
08. Frau Yulia Mamedova  Wohnbereich Goldgrube  76 Jahre
10. Frau Doris Ott   Wohnbereich Oberwerth   78 Jahre
15. Frau Marija Feldman  Wohnbereich Metternich  93 Jahre
15. Frau Irene Bertram   Wohnbereich Oberwerth  76 Jahre
16. Frau Maria Kastner   Wohnbereich Metternich  88 Jahre
16. Frau Franziska Mies  Wohnbereich Rauental  88 Jahre
16. Herr Franz-Josef Haas  Wohnbereich Oberwerth   63 Jahre
18. Frau Ingeborg Wackermann Wohnbereich Rauental  80 Jahre
18. Frau Hedwig Ibald   Wohnbereich Oberwerth   79 Jahre
19. Frau Katharina Raspel  Wohnbereich Oberwerth   92 Jahre
25. Frau Margareta Breidbach  Wohnbereich Goldgrube  89 Jahre
28. Frau Erika Lucka   Wohnbereich Rauental  91 Jahre

Geburtstagskinder im Mai

01. Frau Sonja Braß   Betreutes Wohnen   88 Jahre
03. Frau Anneliese Flohr  Wohnbereich Oberwerth  94 Jahre
03. Frau Christine-Edith Zimmer Betreutes Wohnen   88 Jahre
04. Frau Elfriede Blum   Wohnbereich Oberwerth   105 Jahre
06. Herr Bernhard Castor  Wohnbereich Oberwerth  76 Jahre
11. Herr Dieter Becker   Wohnbereich Goldgrube  81 Jahre
12. Herr Toni Kiel    Betreutes Wohnen   95 Jahre
13. Frau Charlotte Hübner  Betreutes Wohnen   90 Jahre
18. Frau Hildegard Joppich  Wohnbereich Rauental  95 Jahre
19. Herr Peter Kabalo   Betreutes Wohnen   89 Jahre
23. Herr Erwin Klein   Wohnbereich Goldgrube  91 Jahre
23. Frau Stefanie Kaluza  Wohnbereich Metternich  82 Jahre
24. Frau Charlotte Braatz  Wohnbereich Metternich  99 Jahre
24. Herr Anton Dietrich   Wohnbereich Metternich  87 Jahre

ni 2014



Seite 32 | Ausgabe April 2014  

Zum Schmunzeln

Die Ehefrau zu ihrem Gatten: „Zum Geburtstag wünsche ich mir von dir etwas Schönes für 
den Hals, die Hände oder für die Ohren.“ - „Aber Liebling, sag mir bitte auch, welche Seife 
du am liebsten magst!?“ 

Geburtstagskinder im Mai (Fortsetzung)

26. Frau Helene Klose   Wohnbereich Metternich  81 Jahre
27. Herr Karl Gugel   Wohnbereich Rauental  71 Jahre

Geburtstagskinder im Juni 

04. Frau Gertrud Urlass   Wohnbereich Metternich  85 Jahre
05. Frau Margot Schüller  Wohnbereich Metternich  77 Jahre
05. Herr Willi Feret   Wohnbereich Oberwerth  77 Jahre
08. Herr Paul Hennen   Wohnbereich Rauental  76 Jahre
09. Frau Lieselotte Bädorf  Betreutes Wohnen   72 Jahre
17. Herr Karl-Jakob Kreutz  Betreutes Wohnen   90 Jahre
17. Frau Ruth Specht   Wohnbereich Goldgrube  87 Jahre
21. Herr Manfred Niederelz  Wohnbereich Oberwerth  70 Jahre
24. Herr Walter Peelen   Betreutes Wohnen   88 Jahre
25. Frau Maria Handle   Wohnbereich Goldgrube  95 Jahre
29. Frau Magdalena Mildner  Wohnbereich Goldgrube  76 Jahre
30. Frau Ingeborg Choitz  Betreutes Wohnen   81 Jahre
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Wenn ich mein Leben noch einmal Leben könnte, würde ich die gleichen Fehler ma-
chen. Aber ein bisschen früher, damit ich mehr davon habe. -Marlene Dietrich- 

Herzlichen Glückwunsch, 
Deisenhofen!

Wir gratulieren den Geburtstagskindern April - Juni 201414

Geburtstagskinder im April

11. Frau Katharina Fröschl  Wohnbereich Kampenwand 94 Jahre 
13. Frau Wilhelmine Rall          Wohnbereich Brauneck       90 Jahre 
22.  Frau Edith Haffner              Wohnbereich Schachen  83 Jahre 
22. Frau Sofi a Roith              Wohnbereich Zugspitze           77 Jahre 
28.  Frau Evelin Walter   Wohnbereich Brauneck  76 Jahre
30.  Frau Theresia Matreux  Wohnbereich Hochfelln  88 Jahre

Geburtstagskinder im Mai

01. Frau Elli Gegner   Wohnbereich Kampenwand 93 Jahre 
02. Frau Wilma Landsiedel  Wohnbereich Hochfelln  94 Jahre 
03.  Frau Dr. Felicitas Beywl   Wohnbereich Kampenwand 92 Jahre 
03. Herr Johann Kropac     Wohnbereich Zugspitze            77 Jahre        
10.  Frau Elfriede Schönleben           Wohnbereich Alpspitze     84Jahre
15.  Frau Erna Abstein   Wohnbereich Hochfelln  94 Jahre
19.  Frau Ilse Rochow   Wohnbereich Zugspitze  90 Jahre
20.  Frau Maria Turbanisch   Wohnbereich Hochfelln  90 Jahre
27.  Herr Manfred Langner   Wohnbereich Hochfelln   78 Jahre
27.  Frau Renate Conradt   Wohnbereich Kampenwand 89 Jahre

Geburtstagskinder im Juni

01. Frau Lieselotte Richter   Wohnbereich Hochfelln   93 Jahre 
05. Frau Gertraud Wagner  Wohnbereich Alpspitze    81Jahre 
10. Frau Anneliese Jelinek   Wohnbereich Kampenwand    85 Jahre 
12. Frau Margarete Bräutigam  Wohnbereich Brauneck  89 Jahre 
13. Herr Walter Klinner   Wohnbereich Seekar    92 Jahre 
14. Frau Margarete Fieber             Wohnbereich Kampenwand 88 Jahre 
20. Herr Otto Niedermeier    Wohnbereich Schachen  71 Jahre
23. Herr Johann Doll              Wohnbereich Hochfelln  86 Jahre
27. Frau Erna Schelshorn   Wohnbereich Kampenwand 96 Jahre
28.  Frau Margaretha Reindl   Wohnbereich Zugspitze  88 Jahre
28.  Frau Ursula Döhner   Wohnbereich Seekar  73 Jahre
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Zusätzliche Serviceangebote
Seniorenresidenz Moseltal

Kiosk
Eingangsbereich: Neben Pfl egemitteln erhal-
ten Sie auch Süßes, Zeitschriften und Ge-
tränke.
täglich 8:00 - 17:00 Uhr

Fußpfl ege
1. Etage: Frau Kurpas - med. Fußpfl ege, Ma-
niküre und Kosmetik. Für Bewohner der Pfl e-
ge ist eine Anmeldung über das Pfl egeperso-
nal erforderlich; Bewohner des Betreuten 
Wohnens melden sich bitte an der Rezeption 
an oder unter den Telefonnummern:
02630 - 956831 bzw. 0177 - 3244561
montags 9:00 - 16:00 Uhr
mittwochs 13:00 - 16:00 Uhr

Friseur
1. Etage: Frau Pompetzki - Für Bewohner der 
Pfl ege ist eine Anmeldung über das Pfl ege-
personal erforderlich; Bewohner des Betreu-
ten Wohnens melden sich bitte an der Rezep-
tion an.
freitags 9:00 - 18:00 Uhr
samstags 8:00 - 13:00 Uhr

Paket Shop & Postservice
Eingangsbereich: Hermes Paket Shop, in 
dem Sie Pakete aufgeben und empfangen 
können. Desweiteren können Sie neben Ih-
ren Paketen auch Briefe zur Versendung an 
der Rezeption aufgeben.
täglich 8:00 - 19:30 Uhr

Café Stolzenfels
In unserem Café erhalten Sie Getränke, Ku-
chen und je nach Jahreszeit auch Eis. In den 
warmen Monaten werden Sie selbstverständ-
lich auch in unserem Garten bewirtet.
täglich 11:00 - 18:00 Uhr

Fahrender Kaufl aden
1x wöchentlich vor dem Eingangsbereich: 
Dort haben Sie bei Familie Max-Saar die 
Möglichkeit u. a. frisches Obst & Gemüse, 
Konserven, Süßigkeiten und zeitweise auch 
Blumen zu kaufen.
donnerstags 11:45 - 12:15 Uhr

Seniorenresidenz Deisenhofen

Friseur
Im Foyer erwarten Sie die Mitarbeiter des 
„Salon Sigrid“.
dienstags bis freitags 8:00 - 18:00 Uhr
samstags 8:00 - 13:00 Uhr

Fußpfl ege
Auf Anfrage kommt Frau Döring / Frau Hier-
ing: donnerstags und freitags nach Bedarf

Massage, Wellness und 
Entspannung
Auf Anfrage kommt Frau Hillebrand:
dienstags nach Bedarf
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Residenz Journal
ist ein kostenloses Magazin für Bewohner, Mitarbeiter und Freunde des Unternehmens 
und erscheint viermal jährlich.

IMPRESSUM

Herausgeberin:
Senioren Palace AG
Moselweißer Straße 123, 56073 Koblenz
verantwortlich: Mario Blinn

Redaktion und Gestaltung:
Corinna Eller, Leitung Sozialkultureller Dienst der Seniorenresidenz Moseltal
Guido Höfer

E-Mail:
redaktion@seniorenpalace.de
 

Druck:
CEWE-PRINT.de

Alle Nachdruckrechte, auch auszugsweise, liegen bei der Herausgeberin.
Beiträge geben jeweils die Meinung und Ansichten des Verfassers wieder und sind nicht 
zwangsläufi g Meinung der Herausgeberin.

Nächster Erscheinungstermin: Juli 2014



Seite 36 | Ausgabe April 2014  „Die Welt gehört dem, 
der sie genießt.“- Giacomo Leopardi

Die Rentenlotterie, die Gutes tut.

Mindestens 

7.500 € Sofortrente* 
Monat für Monat, ein Leben lang.

Spielteilnahme ab 18 Jahren. Glücksspiel kann süchtig machen.
Nähere Informationen unter www.lotto-rlp.de. Hotline der BZgA: 0800 1 372 700 (kostenlos und anonym).

*Gewinnchance 1: 5 Mio.                                *Rentenhöhe abhängig vom Alter des Gewinners.

... auch online spielbar. www.lotto-rlp.de
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